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Büro
Marchtrenk
Handwerk aus dem

Salzkammergut

seit März 2025 neu

Im März 2025 eröffnete Stern &
Hafferl Bau ein neues Büro in
Marchtrenk und erweitert damit
seine Präsenz im oberösterreichi-
schen Zentralraum.

Dieser Schritt dient der gezielten
Weiterentwicklung des Gewerbe-,
Industrie- & Generalunternehmer-
baus. Dabei bleibt das bewährte
und beliebte Handwerk aus dem
Salzkammergut ein zentrales
Element des Erfolgs des Gmundner
Bauunternehmens.

Erholungskurs 
2024 fortgesetzt
Die Lenzing Gruppe, Anbie- 
ter von regenerierten Cellu- 
losefasern für die Textil- und 
Vliesstoffindustrien, hat 
ihre Geschäftsentwicklung 
im Jahr 2024 trotz der 
langsamen Markterholung 
weiter verbessert. Während 
Lenzing ihre Absatzmengen 
deutlich steigern konnte, lag 
das Preisniveau unter jenem 
des Vorjahrs. Die Umsatzer-
löse stiegen um 5,7 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr auf 
2,66 Mrd. Euro. Die Ergebnis- 
entwicklung war laut CEO 
Rohit Aggarwal durch die 
positiven Effekte des Perfor-
mance-Programms geprägt. 
Das Betriebsergebnis vor 
Abschreibungen stieg 2024 
um 30,4 Prozent gegenüber 
dem Vorjahr auf 395,4 Mio. 
Euro.

www.lenzing.com

 Lenzing Gruppe TTE mit Auftragshöchststand
Das Unternehmen Zahrer leistet 
mit dem UV-beständigen TTE-Ra-
sengitter einen wichtigen Beitrag 
zur umweltfreundlichen Gestaltung 
von Parkflächen.
Das Reichersberger Unterneh-
men befindet sich auf Erfolgs-
kurs. Im Jahr 2024 wurden 
erstmals 45.000 m² umwelt-
freundliche Rasengitter versie-
gelungsfrei verlegt, ein Plus von 
11 Prozent gegenüber 2023. Für 
heuer wird mit einer Steigerung 
um 25 Prozent auf 55.000 m² 
Rasengitter gerechnet.

Gemeinden und Betriebe
Die Nachfrage vor allem von 
Gemeinden und Betrieben 
ist enorm. Besonders wichtig 
ist die CO2-Einsparung durch 

das aus recyceltem Kunststoff 
hergestellte Produkt. In der be-
grünten Variante werden 37 Ki-
logramm CO2 pro m² gebunden. 

„Wir wollen Lebensräume 
gestalten, wie sie sein sollen, 
grün, gesund und im Einklang 
mit der Natur. Der Mutterbo-
den als wertvoller Lebensraum, 
Wasserregulator und Roh-
stofflieferant bleibt mit dem 
TTE-Ökobodensystem erhal-
ten“, betont Geschäftsführerin 
Christa Zahrer. Seit einiger Zeit 
ist Zahrer im Gespräch mit 

Anbietern, die überdachte Park-
plätze mit Photovoltaik- und 
Solaranlagen umweltfreund-
lich und nachhaltig gestalten. 
Diese Unternehmen wollen 
nicht nur im Bereich der Strom-
gewinnung, sondern auch bei 
den Parkflächen einen Beitrag 
für die Umwelt leisten.

 > www.tte.at 
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